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Melderegisterauskünfte und Datenübermittlungen

Unter Beachtung der datenschutz-
rechtlichen Regelungen erfolgen 
von der Stadt Oschatz als Meldebe-
hörde aufgrund des Bundesmelde-
gesetzes Melderegisterauskünfte 
und Datenübermittlungen über 
personenbezogene Daten aus dem 
Melderegister. Für einen Teil davon 
besteht die Möglichkeit, Wider-
spruch einzulegen. Hiermit werden 
Sie über Ihre bestehenden Wider-
spruchsrechte informiert: 

1. 
Melderegisterauskünfte/Daten-
übermittlungen an Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der 

Wahl oder Abstimmung vorange-
henden Monaten. Hierzu gehören 
auch Abstimmungen im Zusam-
menhang mit Volksbegehren, 
Volksentscheiden sowie Bürgerent-
scheiden. 

2. 
Melderegisterauskünfte/Datenüber-
mittlungen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk über Alters- oder 
Ehejubiläen, auch für den anderen 
Ehegatten/Lebenspartner. Bei der 
Weitergabe der Daten an Presse oder 
Rundfunk kann nicht ausgeschlossen 
werden, dass von dort auch eine Ver-
öffentlichung im Internet erfolgt. 

3. 
Melderegisterauskünfte/Daten-
übermittlungen an Adressbuchver-

lage zur Herstellung von Adressen-
verzeichnissen in Buchform. 

4. 
Datenübermittlungen an das Bun-
desamt für Personalmanagement 
der Bundeswehr. Die Datenüber-
mittlung erfolgt bis 31.03. eines 
Jahres über Personen, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden und die 
deutsche Staatsangehörigkeit be-
sitzen. Ein etwaiger Widerspruch 
wird mit Vollendung des 18. Le-
bensjahres automatisch gelöscht. 

5. 
Datenübermittlungen von Fami-
lienangehörigen an öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaften, 
sofern sie nicht derselben oder kei-
ner öffentlich-rechtlichen Religions-

gesellschaft angehören. Familien-
angehörige sind der Ehegatte oder 
Lebenspartner, minderjährige Kin-
der und die Eltern von minderjähri-
gen Kindern. Das Widerspruchs-
recht gilt nicht, sofern die Daten für 
Zwecke des Steuererhebungsrechts 
der jeweiligen öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft übermit-
telt werden. 

Hinweise: 
In den Fällen nach Nummer 2 und 3 
ist der Widerspruch bei allen Mel-
debehörden einzulegen, in deren 
Zuständigkeitsbereich Sie mit einer 
Wohnung (bei mehreren Wohnun-
gen) gemeldet sind. Der Wider-
spruch kann in den Fällen der Num-
mer 1,4 und 5 nur bei der Meldebe-
hörde eingelegt werden, bei der 

der alleinige Wohnsitz oder der 
Hauptwohnsitz (bei mehreren 
Wohnungen) besteht. Ein etwaiger 
Widerspruch bleibt dann bis zu 
dessen Widerruf im Melderegister 
gespeichert, sofern keine gesetzli-
chen Löschfristen bestehen. Wider-
sprüche, die nach der bisherigen 
Rechtslage eingetragen wurden, 
behalten ihre Gültigkeit. 

Widersprüche sind formlos an die 
Stadtverwaltung Oschatz, Bürger-
büro, Neumarkt 1, 04758 Oschatz 
zu richten bzw. können dort bei 
persönlicher Vorsprache aufge-
nommen werden. 

Oschatz, 12.01.2021 
Andreas Kretschmar 
Oberbürgermeister

Bewohnerparkausweise länger gültig
Aufgrund der aktuellen Kon-
taktbeschränkungen bleiben 
die für das Jahr 2020 ausgege-
benen Bewohnerparkkarten bis 
zum 28. Februar 2021 gültig 

und der Ausgabetermin vom 
11. Januar bis zum 13. Janu-
ar 2021 entfällt. Die neuen Aus-
gabetermine werden rechtzeitig 
bekanntgegeben.

Festsetzung der Grundsteuer, Straßenreinigungsgebühr und Hundesteuer

1. Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2021 

Gegenüber dem Kalenderjahr 2020 
sind keine Änderungen der Hebe-
sätze eingetreten. Sie betragen:

3 320 v.H. für Grundsteuer A
3 430 v.H. für Grundsteuer B 

Für diejenigen Steuerschuldner, die 
im Kalenderjahr 2021 die gleiche 
Grundsteuer wie im Jahr 2020 zu 
entrichten haben, wird gem. § 27 
Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) 
die Grundsteuer für das Kalender-
jahr 2021 in derselben Höhe wie 
für das Vorjahr, durch diese öffent-
liche Bekanntmachung, festge-
setzt. 
Dies gilt nicht, wenn Änderungen 
in der sachlichen und persönlichen 
Steuerpflicht eintreten. In diesen 
Fällen ergeht in Anlehnung an den 
Messbescheid des Finanzamtes ein 
entsprechender, schriftlicher 
Grundsteuerbescheid. 

Die Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2021 ist zu den Fällig-
keitsterminen 15.02.; 15.05.; 
15.08. und 15.11. mit den Beträ-
gen, die sich aus dem letzten 
schriftlichen Grundsteuerbescheid 
vor Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung ergeben, zu über-
weisen bzw. einzuzahlen. 

Erteilte Einzugsermächtigungen 
behalten bis zum Widerruf Ihre 
Gültigkeit. 

2. Festsetzung der Straßenrei-
nigungsgebühr für das Kalen-
derjahr 2021 

In der Sitzung des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Oschatz vom 
19.11.2020 wurde eine Aktuali-
sierung der Straßenreinigungsge-
bührensatzung hinsichtlich der 
Gebührensätze der Reinigungs-
klassen I und II beschlossen, wel-
che zum 01.01.2021 in Kraft ge-
treten ist. 

Es wird somit gegenüber dem Ka-
lenderjahr 2020 eine Änderung 
eintreten. Aus diesem Grund er-
geht ein entsprechender, schriftli-
cher Straßenreinigungsgebühren-
bescheid an alle bisher veranlag-
ten Zahlungspflichtigen. 

Die Straßenreinigungsgebühr ist 
zu den Fälligkeitsterminen und 
mit den Beträgen, entsprechend 
der aktualisierten Bescheide, zu 
überweisen bzw. einzuzahlen. 

Erteilte Abbuchungsaufträge be-
halten bis zum Widerruf Ihre Gül-
tigkeit. 

3. Festsetzung der Hunde-
steuer für das Kalenderjahr 
2021 

Nach § 6 der Satzung über die Er-
hebung von Hundesteuern für die 
Große Kreisstadt Oschatz (Hunde-
steuersatzung) vom 25. Oktober 
2001 in der zuletzt geänderten 

Fassung vom 17. Juni 2004 be-
trägt die Hundesteuer jährlich: 

3 für den ersten Hund 48,00 €
3 für den zweiten Hund 96,00 € 
3 für jeden weiteren Hund 96,00 € 

Gemäß § 7 i.V.m. § 2 Abs. 3 Hunde-
steuersatzung beträgt der Steuer-
satz für das Halten eines gefährli-
chen Hundes jährlich:

3 für den ersten Hund 180,00 € 
3 für jeden weiteren Hund 300,00 €

Diese Steuersätze gelten auch für 
das Kalenderjahr 2021. Es wird 
daher gegenüber allen Hundehal-
tern, die bereits für das vergange-
ne gesamte Kalenderjahr zur 
Hundesteuer veranlagt wurden, 
auf die Erhebung der Hunde-
steuer mittels eines schriftlichen 
Steuerbescheides verzichtet und 
die Hundesteuer durch diese öf-
fentliche Bekanntmachung fest-
gesetzt. 

Fälligkeitstermin der Hunde-
steuer ist der 15. Februar 2021. 

Erteilte Einzugsermächtigungen behal-
ten bis zum Widerruf Ihre Gültigkeit. 

4. Allgemeine Bestimmungen

Mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung dieser Steuer- und 
Gebührenfestsetzung treten für die 
Pflichtigen die gleichen Rechtswir-
kungen ein, als wenn ihnen an die-
sem Tage ein schriftlicher Bescheid 
zugegangen wäre. 

Gegen diese durch öffentliche Be-
kanntmachung bewirkte Steuerfest-
setzung kann innerhalb eines Monats 
nach Veröffentlichung Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist 
bei der Stadtverwaltung Oschatz, 
Neumarkt 1, 04758 Oschatz schrift-
lich oder zur Niederschrift einzulegen. 

gez. Andreas Kretschmar 
Oberbürgermeister

Amtliche BekanntmachungEN der Großen Kreisstadt Oschatz 

Am 26.09.2021 findet die Bundes-
tagswahl statt. Zur ordnungsge-
mäßen Vorbereitung und Durch-
führung dieser Wahl werden wie-
der ehrenamtliche Helfer zur Be-
setzung der Wahlvorstände benö-
tigt. Dazu muss man wahlberech-
tigt sein, d.h. man muss Deutscher 
sein, mindestens 18 Jahre alt sein 
und seit mindestens drei Monaten 
in der Stadt Oschatz wohnen. 

Ich rufe alle Parteien und Vereini-
gungen, alle Bürgerinnen und Bür-
ger auf, sich an der Ausrichtung 
der Wahlen aktiv zu beteiligen und 
sich für den Einsatz in den Wahllo-
kalen zur Verfügung zu stellen. Für 
den Wahltag wird ein Erfri-
schungsgeld in Höhe von 50 EUR 
gezahlt. Wahlberechtigte Perso-
nen, die am Wahltag ehrenamtlich 
in den Wahlvorständen tätig wer-
den möchten, bitte ich, ihre Bereit-
schaft in der Stadtverwaltung 
Oschatz, Telefon 03435 9700 bis 
zum 31.03.2021 anzuzeigen. Bitte 
hinterlassen Sie Ihren Namen, Ihre 
Anschrift und Ihre Telefonnummer. 
Mit dieser Meldung erteilen Sie die 
Einwilligung Ihre übermittelten 
Daten zu verarbeiten. Die für die 
Aufstellung der Wahlvorstände 
Verantwortlichen werden sich 
dann bei Ihnen melden und mit Ih-
nen den weiteren Ablauf Ihres Ein-
satzes absprechen. 

In der Stadt Oschatz werden 20 
Wahlbezirke eingerichtet. Für jeden 
Wahlbezirk wird ein Wahlvorstand 
gebildet, der die Wahlhandlung lei-
tet und das Wahlergebnis im Wahl-
bezirk feststellt. Die Wahlvorstände 
bestehen jeweils aus dem Wahlvor-
steher als Vorsitzendem, seinem 
Stellvertreter und drei bis sieben 
weiteren Beisitzern. Der Einsatz eh-
renamtlich tätiger Bürgerinnen und 
Bürger in den Wahlorganen ist Aus-
druck demokratischer Beteiligung 
der Bevölkerung und sichert den 
ordnungsgemäßen Ablauf der 
Wahlen bis hin zur Feststellung der 
Wahlergebnisse. 

Alle freiwilligen Wahlhelfer helfen 
gleichzeitig, dass an den Tagen 
nach der Wahl in unseren Kitas für 
die Kinder mehr Erzieherinnen da 
sind, die sonst wegen eines Wahl-
einsatzes einen freien Tag bean-
spruchen können. Jeder Freiwillige 
ersetzt eine Erzieherin, die sonst für 
die Wahl eingeteilt würde. 

Ich bedanke mich bereits jetzt bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich für den Wahleinsatz zur Verfü-
gung stellen und bitte vor allem die 
Parteien, ihre Vertreter in die Wahl-
vorstände zu entsenden. 

gez. Andreas Kretschmar 
Oberbürgermeister

50 Euro für Wahlhelfer

Bundestagswahl

Königin der Feuerwehr – neue Drehleiter in Dienst gestellt
Die Ausbildung der Kameraden auf der nagelneuen 
Oschatzer Drehleiter ist abgeschlossen. Daher wurde das 
750 000 Euro teure Fahrzeug am 5. Januar vom Oberbür-

germeister (vorn rechts) und dem Wehrleiter Lars Natzke in 
Dienst gestellt. Die neue Leiter ist kleiner und wendiger 
und hat andererseits einen größeren Korb und einen län-

geren Leiteraufbau. Die offizielle „Übergabe“ der Drehlei-
ter in einem festlichen Rahmen wird nachgeholt, sobald es 
die Infektionslage zulässt. Foto: Anja Seidel

Tierbestandsmeldung 2021

Bekanntmachung der
Sächsischen

Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des

öffentlichen Rechts - 

Sehr geehrte Tierhalter, 

bitte beachten Sie, dass Sie als Tier-
halter von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Ge-
flügel, Süßwasserfischen und 
Bienen zur Meldung und Bei-
tragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich ver-
pflichtet sind. 

Die Meldung und Beitragszahlung 
für Ihren Tierbestand ist Vorausset-
zung für:

3 eine Entschädigung im Tier seu-
chenfall,
3 die Beteiligung der Tierseuchen-
kasse an den Kosten für die Tierkör-
perbeseitigung
3 die Gewährung von Beihilfen 
durch die Tierseuchenkasse.

Der Tierseuchenkasse bereits be-
kannte Tierhalter erhalten Ende De-
zember 2020 einen Meldebogen per 
Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 
2021 nicht bei Ihnen eingegangen 
sein, melden Sie sich bitte bei der Tier-
seuchenkasse um Ihren Tierbestand 
anzugeben. 

Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adres-
se bei der Tierseuchenkasse autori-
siert haben, erhalten die Meldeauf-
forderung per E-Mail. 

Auf dem Meldebogen oder per Inter-
net sind die am Stichtag 1. Januar 
2021 vorhandenen Tiere zu melden. 
Sie erhalten daraufhin Ende Februar 
2021 den Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAG-
TierGesG) in Verbindung mit der 
Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig da-
von, ob Sie Tiere im landwirtschaftli-
chen Bereich oder zu privaten Zwe-
cken halten. 

Darüber hinaus möchten wir Sie auf 
Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zu-
ständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten: 

Auf unserer Internetseite erhalten Sie 
weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der 
Tierseuchenkasse sowie über die Tier-
gesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierhalter u. a. Ihr 
Beitragskonto (gemeldeter Tierbe-
stand der letzten 3 Jahre), erhaltene 
Beihilfen, Befunde sowie eine Über-
sicht über Ihre bei der Tierkörperbe-
seitigungsanstalt entsorgten Tiere 
einsehen. 

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, 
Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

Bekanntmachung


